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Landeshauptstadt Stuttgart
Oberbürgermeister
Gz: 0332-08

GRDrs  335/2009

Stuttgart, 30.04.2009

Vergabe der Mittel des Qualitätsentwicklungsfonds 2009

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Verwaltungsausschuss Beschlussfassung öffentlich 13.05.2009

Beschlußantrag:

1. Der Förderung der vom Vergabeausschuss vorgeschlagenen Projekte im 
Förderbereich 1: „Pädagogische Verbünde“ aus Mitteln des 
Qualitätsentwicklungsfonds zum Schuljahresbeginn 2009/10 wird zugestimmt. 
(s. Anlage 2)

2. Der zeitnahen Akquirierung eines weiteren Pädagogischen Verbundes im 
Förderbereich 1 wird unter der Maßgabe eines Beginns zum Schuljahr 2009/10 
zugestimmt.

3. Der Förderung der vom Vergabeausschuss vorgeschlagenen Projekte im 
Förderbereich 2: „Schulentwicklungsprozesse an Grundschulen“ aus Mitteln des 
Qualitätsentwicklungsfonds zum Schuljahresbeginn 2009/10 wird zugestimmt. 
(s. Anlage 3)

4. Verbleibende Mittel werden in das Vergabejahr 2010 übernommen und zur 
weiteren Projektförderung eingesetzt. Hierbei ist ein Schwerpunkt auf den 
Förderbereich 1 (Pädagogische Verbünde) zum Einbezug aller 
Tageseinrichtungen, die Kinder an die beteiligte Schule schicken, zu legen.

Kurzfassung der Begründung:
Ausführliche Begründung siehe Anlage 1

Im Jahr 2009 stehen innerhalb des Qualitätsentwicklungsfonds 2 Mio Euro zur 
Verfügung. Die vom Vergabeausschuss ausgewählten Projektvorhaben beziehen 
sich im Förderbereich 1 auf intensive Formen der Kooperation zwischen 
Grundschule und Kindertageseinrichtungen (Pädagogische Verbünde) und im 
Förderbereich 2 auf Konzepte zur Schulentwicklung an Grundschulen (vgl. GRDrs 
618/2008).
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Mit Ablauf des Stichtages am 24.4.2009 sind im Kompetenzzentrum Stuttgarter 
Bildungspartnerschaft insgesamt 10 Projektanträge zu beiden Förderbereichen in 
einer Gesamtantragssumme von 1.202.331 € eingegangen.

Zu 1.
Im Vergabeausschuss vom 29.4.2009 wurden alle Anträge präsentiert und 
diskutiert. Alle Projektanträge aus beiden Förderbereichen entsprechen der 
Ausschreibung und können somit zur Förderung vorgeschlagen werden. 

Bei Projekten, bei denen Investitionskosten beantragt sind, kann nach näheren 
Prüfungen die Fördersumme ggf. gekürzt werden. 

Ziel der Pädagogischen Verbünde Stuttgart ist die Erfassung aller kooperierenden 
Kindertageseinrichtungen am Schulstandort. Für den Fall der gelingenden 
Einbeziehung von weiteren Kindertageseinrichtungen in einen bestehenden 
Pädagogischen Verbund empfiehlt der Vergabeausschuss eine angemessene 
Erhöhung der Mittel. 

Zu 2.
Von vier zu vergebenden Projektvorhaben im Förderbereich 1 „Pädagogische 
Verbünde“ sind Bewerbungen für drei Vorhaben eingegangen. Das 
Kompetenzzentrum Stuttgarter Bildungspartnerschaft wird ermächtigt, zeitnah 
entsprechende Schritte zur Gewinnung eines vierten Projektverbundes einzuleiten.

Zu 3. 
Der Vergabeausschuss schlägt alle Projekte im Förderbereich 2: 
„Schulentwicklungsprozesse an Grundschulen“ als förderungswürdig vor, da alle 
Vorhaben die Zielsetzung der Ausschreibung erfüllen.  

Bei Projekten, bei denen Investitionskosten beantragt sind, kann nach näheren 
Prüfungen die Fördersumme ggf. gekürzt werden. 

Zu 4.
Nicht ausgeschüttete Mittel werden nach Bedarf  im Förderbereich 1 eingesetzt bzw. 
in das kommende Vergabejahr 2010 übertragen und stehen dann zur 
Projektförderung auf der Basis der jeweils gültigen Vergaberichtlinien bereit.

Finanzielle Auswirkungen

keine

Beteiligte Stellen

- -

Vorliegende Anträge/Anfragen

- -
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Erledigte Anträge/Anfragen

- -

Dr. Wolfgang Schuster
Oberbürgermeister

Anlagen

1. Ausführliche Begründung
2. Übersicht: befürwortete Projekte im Förderbereich 1
3. Übersicht: befürwortete Projekte im Förderbereich 2


